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<434—1) 3!i. 332.

Executive
Rcalitatenvcrsteigenlng.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Laiba-
cher Sparkasse die ê ec. Bersteige-
rung des dem Herrn Joses külSdorf
gehörigen, gerichtlich auf 3592 st.
12 kr. geschätzten, im Grundbuche des
StadtmagistrateS Laidach »ub Urd.
Nr. 1439 vorkommenden Morastgrun-
des sammt Wohn- und WirtysthttstS.
gebauden in I lovca "bewilligt, und
seien hiezu drei Feilvietungstagsayun-
gen, und zwar die erste auf den

3 0 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 7 . A p r i l
und die dritte auf den

1. J u n i 1 6 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
AmtShause (Sitticheihoz) mit d«m Kn-
hange angeordnet worden, daß die
^fandrealita't bei der ersten und zwei-

ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungbwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeden

! werden wird.
Die Licitationsbedingnisse, wor-

nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Va-
diuni zu Handen der Llcitations-
Tommisslon zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und oer Grund-
buchsestract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 7. Februar 1874.

(164—3) Nr. 1556.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. t. Kieisgerichte Rudolfs-

werth wird im Nachhange zum Vdicte
vom 2 i . M a i 1873, Z. 705, be-
lannt gegeben:

ES sei über Einverständnis beî
d«r Theile die auf den 14. November
1873 angeordnete dritte Feildietung der
den Eheleuten Johann und Leopoldine
Gorenc von Nudolsswerth gehörigen,
auf 1940 fi. geschätzten, in dem HaUse

Rctf..Nr. 136, Acker Rctf.«Nr. 2«3/2,
187/2 und 193/2 aä Grundbuch
Stadt Rudoljöwellh und den Äeckern

i vicls.-Nr. 5b und 56 ad Wut Stau«
den bestehenden Alealllälen so wl«.
auf 57 st. 30 tr. drUttllyelcn Farmsz^
auf den

1 3 . M ä r z 1 8 7 4 ,

früh 10 Uhr, u. z. lücksichtlich Rea-
lttäten im Anltsgedäude des gefer-
tigten Hreiögerichles, der Ersteherin
im Wohnorte des Executen mit dem
Anhange übertragen worden, das; die
vorstehenden Entttäten auch unter dem
Schätzwerthe hintangegeben werden.

Rudolfswerth, 18. November 1873.

(171-3) Nr.^5358.

Erinnerung.
an Mattin S r i m i l l und dessen unbc»

lannll Eiben.
Von dem l. k. sezillsgerichle Senosctsch

wirb dem Murtin Sl imi l l und dlssen
unbe»annttn Orden unbekannten Nufent«
halte« hinnit erinnerl:

E« habe wld« dieselben bei diesem Ge<
richte Maltin Konobel von Hruichujt dll
Klnge Zud MS8. 9. Dezember 1v7s, gehl

53b«, pctft. Vnjshrt. «ch ^losche<
lla.un^ ^lncr gorbelung pr. lbOsi ^ ' ^
c «. c. hils^mls «ingedlachl. wolubcli
^»«.dllchcu Bclhalzdlul'g dle T''bs^
»f d:n

26 M ä r z 1^74
l>^eoro,,cl wull«. ^

« Da txr Hufe?lh<,ll«oll I'll ^clla"
blrscm Geochlc il,idclal>„l und l>" !^^
MlUcichl au« den t. l. <ilt'lcmdcl' a^" ' ,
sind, jo Hut mun zu deicn Vcltrtl>ll»s ^
auf ihie Oesalir und «often de" V s,
«l,ll.n Moschc Viiallläle>l)<siht, >" ^ '
dolf ale cui^lol l»ä acllnl^ wslllll- ^^e

Dltstlbcn werden ljicvoll zu dc»n ^ .
oerflündigl, bumit sie aliensalls !" ^„fi
ler Zelt s«lbsl «rfchcwen oder s ' ^^sF
andern Sachwaller besNlleli ut'd ° ^
Gcllchlc namh^lt Müchcn, überha"" ̂ ,,ü
ordnungsmäßigen Wege einschlcilc^e»
die zu ihrer Verchcidigung elsoldc ^
Schrille einlcilcn kvnnen, wlds'gt^ ,cl
Rechtesacht mit dem aufa<st<llltn ^ t '
nach den Bestimmungen der O c l ^ Fl'
nung verhandelt weiden wird und v ^<
llaylen, welchen es übrigen« fr«i ' l A s /
Nechtebehtlfc a«h dem benannten ^ ^ s
an die Hand zu geben, sich die <"" ^
Berabjaumunz enlslehenben 3<>^ ,
beizumessen haben werden. ,<> ^

K l. VezirlSaerichl Tenvscll" '
9. Dezember 1873.



S19
A l -2 ) Nr. 369.
'"sassummlelUllg zweiter
tlecutiver Feilbietuug.

l,°^ ^ " " l- ^ ^eziilsgerichle Wip<
^ wird hiemil belannl gemach«, daß
"°n Ansuchen der Maria Furlan von
^°p gegen Johann Furlan .^n. von
" " o l l Nr. 64 wegen au« dem Urtheile

d°lN2.i Mai 1869, Z. 4992, schuldi.
»^ viejlsorderung per 170 sl. sammt
Mvon seil 24. November 1V73 fortlau.
" "n 0«/^ ginsen und Executionslosw,
^ "tllssummierung der mit Bescheid

°°« b. Ollober 1871, Z. 4404. be-
"'Ulgten und auf dm 22. November 1871
"nge°lt»nettn und sistierten zweiten exec.
vc> bitlung oe« »egntllschen Rechte« zum
M c der al<f 660 ft. geschätzten Sica.
"len mit «ileschluh des Rcchlc« zum

"tl'tze dtS wrundnucleS vorU^o bewll-
ul und die einzige Tagsayung zur Bor-

"°We derselben aus den

17. M ä r z l » 7 4 ,

lan ^ ^ ' vormittags z„ ditscr Otlichls-
«nzlli mit dcm ftüheten Anhange ange-

""Net worden sti.

^ ^ ' ^ ' ^ezillsgerichl Wippach, am
" . viällner 1874.

(2847^2) Nr?78bl7

,̂ Elillllerullg.
, Von dem l. l. Beziilsgerichtc Adels.

"g wirb den unbekannt wo befindlichen

inn " ° " " ^ ° ^ ^ ^ " ' s hit lmll er«

<k« habe Franz Eestnig von Adelsberg
^ ^tstlben die lllage aus Bestallung der
n°! , 2 der »ür sie aus seiner Realität
v"" ' ' ^ r . 18 illj Psarrglll Slaviua aus
cr «Handlung vom 28. Jänner 1825,

?', V - haftenden ülbschastssoldelungen
°" le 25 ft. 4'^ l l . j . A. i.ul. ^ . ^ .

lltb'r^ ° b " ^ ^ ' ä ^ l ) I . hicramle em.
bVn»>, ' " " " b e r zur summarischen «er-
V"olung die Tagfahung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 7 4 ,

^ ^ . ^ ' " ' " dcm Anhange des 8 18
^ , ""lhüchsltu Enlschlilhung vom I8ten
lion, ^ ^ aligcoldnll und den Oc-
h.,̂  " ' Wegcn ihrcs uubetanullu Aufcnl.
" " Herr Matthäus Badnan von Adel«.
az.f "ls ou l -^ r aä acwm auf ihre

l ' A und Kosten bestelU wurde,
vtrl.z ! ' " ' werden dieselben zu dem Ende
u . " ' g t . bah sie allensalle zu rechter
?nder n ^ ^ «scheinen oder sich einen
hcr n " ^ w a l l c r zu vesltllcn und an.
diese < ? ^ ^ " " 5 " haben, wibr'gcn«
^ a l ^ A ^ . " ' i t dem aufgestellten

" ° t vlthandell wetdln wird.

1 0 ^ ' . ^ezirlegerlchl »deleberg, am
" "iovlmbtt 1873

M«utwe3iealitätr».und

«° ?It3".stciaerung.
"m°n 3 "? ^ ° l l von Z.rlmh s.cge»
we»« """°v.c °°n St. Vcit Nr. 83
^ 1873 ^ ' .^« le ichc vom 2ls.cn
' ^ d i e ^ c k ' ^ l«"ldig<n 55 ft.

> l ' ^ " "" ' ^ ^ ft- oewcnhlttn
^ ° " l 8 7 N ^ " ' u"d >ju,ch°r u«d
> " l und ^ " / ' ^ " ^"hl...ssc bc.

I b. M a r»

bemaln " p ^ l 1874,

DMW
HMM
^ y , ^ ' l. No,!., ul"tbtn werden

lW4-5t) Nr. ' ' , , ' .

llcbcltla^lmq
dritter erec. Feilbictuug.

Von dem f. l. ^rzirss«elichle Adels,
dcrg wird mit Beziehung aus da» sdicl
vom 12. Oktober 1873, Z. 7256, bekannt
gegeben, daß die in der <tfeculionSsache
der Maria Tauöer von Oberfeld geqen
Martin Vale von Slavinn i>c-tt». 15.0 fl.
<. t,. c. auf den 7. ^'ovcmli^ lX?3 l̂,<
geordnet gewesenen dritten exec. Feiloic.
lung der slealilüt in Slavina sud Urd.«
Nr. 306 »ä AbelSbcrg auf den !

17. M l l r z 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, bei diesem Vezirls-
gellchle ildellragcn wolde» se!.

Zugleich wird den unbclanntm Erben
des velslorbenen tabulargläubiqer« stranz ̂
6cligoj von Parje erinneit. daß die siir
sie bestimmte bezügliche Feilbictungein.
bril dem ihnen als cmutoi- »<l uowm
aufgeslclllen Fianz Spelar von Pul^e
zuesteUt wurde.

K. l. Vezirlsgericht «dcleberg, am
20. Dezember 1873.

(287—3) Nr. 105,70.

Erecutive
Realitatcll-Verstcigerullg.

Vom l. t. slädt. beleg. Oezulsgelichte
Rudolfswerth wird bllannl ^emnchl:

^ Es sei llber «„suchen tce Ialob ^u-
ser von Odeisuhodol die «feculive Feil»
bittung der dem Johann Vun gehüügen,
gerichtlich auf 475 f l . geschätzten, im
Glundbuche Freihos l»ud 3ic!f.»Nr. 2 vor«
kommenden, zu Unlersuhodol gelegenen
Realität z^lo. 100 ft. e. 8. c. bewilligt
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

0. M ü r z .
die zweite auf den

8. » p r i l

und die drille auf den
6. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m der hiesigen Gerichlslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß oll Pfand-
realltül t-ei der ersten und zwellcn Fcllbie«
tung nur um oder llder dem Schüyunu««
werlh, bei der drillen aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die ^icilationsbedmgnisse, woinach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
«noote ein 10perz. Badium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungtpritololl und der
Grundbnchscftracl lbnnen in der diesge»
richlllchen Registratur emgesehen werden.

K. l. slädl.deleg. Vezirlegllichl Ru-
dolsewcllh, am 6.Dezewber 1873.

(335—3) Nr. 9087.

(«lecutive
Rcalitätett-Vcrsteigcruttg.

Bom l. l. Bezirksgerichte Heislrlz
wird bekannt gemacht.-

Es sei über «lnsuchen der l. l. Finanz,
plvlulotul die lfec. ^cisleigerulig der dcm
Mallhaue Zadcl von Sagoije gehvrigcn,
gerichtlich aus 7I0f t . gelchaylll,, »n, Olund.
buchc »äHcrlschaslPllM «ul)Ulb.Nr. 74
vorkommenden Neil i lal bewilligt und h:ezu
ore, FtllblctungS'Taglahui'gcn, und zwar
die crsie 0us den

13. Mürz,
die zweite auf den

1 4. » p r i l
und b<e dritte auf den

I b . M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Oer.chlslanzlei mit dem »n.
hangc angcordnel wordt", daß die Pfand-
realltüt bei der elften und zweiten Fcilbie<
lunz nur »m oder über dcm Schätzung«,
werth, bei der drillen aber auch untel
demselben hintangegeben »erden w,rd.

Die Vicitalionsvevlnumsj«, wornach
lnsbesondcre jeder ^>citanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/. Aadium zu Handen dci
^icitalionscommlssion zu erlegen hat, so
wie das Schühungsprolololl und der
Hrundbucheeftracl können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

«. l. Oez'tlsgericht Feislriz. am 7lcn
lN-veml'fs 1«73.

^ 3 9 7 - 3 ) i).'s. 5,760.

Zwcile czec. Fcilbiltlmg.
Bom l. l, Vczillogetichlc Villa, wild

belannl gelnachl -
<ii> wclde die mil Bescheid vom 20slen

November 1872. Z. 5882, bewllligle und
aus den 15. Ma i 1873 angeotdnele zweite
freiwillige Fe^ietung der der Ludwig
Reytt'schen (!lonculsm«sse aus dcm sac-
lljchcn nnd unblllllllenln Genusse der
W.Mei len U,b. Nt. 22 und 23 2(1
Zlltnahos zuslchlnden Rechte im Schü<
hängswerlhe per 502 ft. 9ti kr. reufsum'
mierl und zur Bornahme derselben die
Tllgsatzung auf dcn !

7. M ü r z 1 8 7 4 , ,

oormiltags 9 Uhr, hillgerichts » i t dew'
Vcisahe angeordnet, daß dieselben dabei ^
auch untcr lhrem Schätzungewerlhe an^
den Mclstblctcnden hinlangrgeben werdend

K. l. Bcznlsgellcht i i l l lm, am I2icn ^
Dezember 1873.

( 3 6 3 - 3 ) ^«r. 87.

l5fccutive '
Rcalitäten-Verfteisterullg.

Bom l. l. Bezirlsgelichle Gollsch«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes ^obe
von Sclsch die lfec. Feillnctung des dem
Ioscf und der A^nes Herbst von Stlsch
gehörigen, gerichtlich auf 631 ft. geschütz-
ten Realität kä (Vlundbuch derHelischafl
Oollschee 8ub tom. V1I1. sol. W98 und!
1099 bewlUlgl ulid hiezu drei Feilvie. i
lungsTagsatzungen, und zwar die elfte
auf den

12. M i l r z ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte aus den

8. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bl« 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord-
nel worden, daß die Psandreawat bei
der eisten und zweiten zeiloietung nur
um oder über dem Schühungswerth, bei del
drillen aber auch unter bemsclvcn hintan-
gegeben werde» wird.

Die ^illlallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilam vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz Badlun» zu Handen
der Lilitallonscommlsflon zu eilegln hat,
sowie da« SchatzungsorololoU und der
Grundbuchstflracl tünnen in der die»-
gerichtlichen Registratur eingesehen wtlden.

^ . l. Bezlrlsgetichl Oollschee, a»
10. Iünner 1874.

" ( 1 9 1 ^ 3 ) " « l . 3189.

i Erinucrung
an Johann P « r n a l von Sclsenberg und

dessen unbekannte ülben.
Pon dem l. l. Vezillsgerichte Sciscn-

berg wird dem Johann Pirnat von Se«»
sendclg Haus-Nr. 140 und dessen unoc-
lannlcn l̂ sben hiermit el innert:

Es habc illialla Pltnal von Seisen-
berg wider diisclben die ltlage aus Er-
fihung der zu Srisenberg Hs.Nr. 140
gll'gencn, im Oiundbuche der Hlll jchafl!
Sll»enl>trg nut, Rclls.'Nr. 84 ovilom-
lnendcu behausten Realillll und des Theiles
mil 5 Hlutleln Brelle nach der ganzen
Vüngc bls Wclngllllene von dcm im <5»la»!
benzbtlge gllcgentl,, >m ^lundbuche der
Herischafl Seisenberg 8U»> Top.Nr. 197
vvllommendtn Wtlngallen l>ud i»lu«i
14. Ollober 1873, H. 3189, hlelumls
eingtblllchl.wolubll zur ordtnllichen mund«
lichen Bllhcindlung die Tagsahung aut. den

^ 13 . M ü r z 1 8 7 4 ,

frlih 9 Uhr, mit dem UnHange des tz 29
a. V . O. angeordnet und dcn Geklagten ^
wegen ihres unbekannten Ausenlhallcs Heri
Ic lob Klinc von Scijcnvclg als (nr^lx,,'
ilti acwm ans ihre Gejahl und lloslen be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
veistündigt, daß sic allenfalls zu rechter
Zeil selbst zu erscheinen oder sich emen
anderen SachwaUer zu bestellen und anhel
namhaft zu wachen haben, wldtiaens diese
Rechlssachs mit dem ausgefüllten ouwwr
««! l»ot.uill verhandelt »erden »ird.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, a?'
15. 0l<o^> i«7.'i

(^70- :l) Nr. 162.

Ucnjsllmmit'lu«g dritter erec.
Rcalilatell-Vcrsteigerung.

Bom l. l. BezillSgtlichll «rainburg
wird belannl gemacht:

, Es sei über Ansuchen dcs Anton
Praprotnil von kaufen die efec Ieilbie-
lung der dem Vla j Sl lupi von Nupu

^ gehörigen, gelichtllch auf 3950 ft. geschätz-
^ ten, im Filisassengiunbbuche «ud Ulb..
Nr. 67, Einl.-N? 702 und im Grunt«,
buche I hu ln unlerNeu^us 1,
Urb.'Nr. 149 vorkommem . ft.
geschützle« Rrülilälen wcglli schuldigen
150 ft. c. k. c. bewilligt nnd hiczu die
einzige Feilbielungs.Tagsahung auf den

9 M ä r z 1 8 7 4 ,
oorniillage von 9 b>« 12 Uhr, in der
Gelichlelanzle, im Reasjumumlunuowege
mit dem Anhange angeoidncl lvoldc», doß
die Pfandrealilül bci ditser Kcilvietuu,
anch unter dem Cchüßungewetlhe hinlan-
gegcben werden w»rd.

Die Vilitatlvnebedingnisse, wornach ins-
besondere jcder ^lcilanl ein 10"/, Budlum
zu Handen der l^icilationecoulmission zu
erlegen Hal, sowie dus Schü^in^epiolo.
loll und der Glundbuchsexllacl ttinnen in
der dlesgerichllichln Regisuatul eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht t l lainbulg, am
13. Iünner 1874.

' M ? — 3 ) ^ ' N l . 5122.

Reassumlllicrullg 3. crec.
Realitätctt'VcrsteigclUllg.

Vow l. l. Vezlrlsgtlichle Egg wird
belannt gemacht:

Es sei übci Ansuchen der l, l. Finanzplo-
turalur dle dlltle lf lc. Feilbiclung dei blm
Michael Suhar gehöligen, gciichllich aus
815 ft. 80 l. geschützten, »m Grul.dlmche
Kreuh Ulb-Nr. 953, R c l f . ^ r . 11, p ^ .
967 vorkommende», zu Ooill>c l>»glN.
den siealllül >m Rensjl>N!Mll,unßsn ege
bewilligt und hiezu d«e FtllbielungeTug'
satzung auf den

1 1 . M ü r z 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, in der hiesigen
Gellchlelllnzlel mit dem Änhan^c angc»
ordnet wvtden, daß die Pfandrealilül vei
dieser Feilbietung auch unter dem Schü.
tzungswellhe hlnlanglgebe»! wclt>en uurd.

Die ^icilalionededlnanisjc, wirnach
insbesondere jeder ^icilanl vl>r gemachlcm
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der ^icilatlonecommissicn zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Vrundbuchseftracl lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur cingeschln wc^den.

K. l. Bezirlsgerichl E^g. am 28strn
Dezember 1U73.

(377-3) Nr. 412.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. k. Veziskl>glrlch!t Kiuindulg
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der laibachcr
Spllllasse die efecutive Feilbielunn der
dem Johann Orai>c von Pi iml lau gc-
hdrigen, gelichllich auf 2427 f l . 60 kr. «c-
schützten, »m Grundbuche des Wuies Thinn
unter Ncuburg Û N' Urb.'Ns. 163 vor-
kommenden Realitül pcw. schuldigcr
400 fi. c. 5. c. bewillig nud biê l« dsci
ßcilblelunßs.lagsahungcn, und zwa, die
erste auf den

10. M ü r z ,
die zweite auf den

10. « p l i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oelichlelanzlei wit dem UnHange
angeordnet wordrn, daß di ' Pfandrcalilüt
bei der ersten und zwelttn Feilbietung nur
um oder über dem Schützungslvcrth, bci
der dritten aber auch untcr bcmselbcn hmt-
angegeben werden wird.

Die ^icilatlonslitbinglnsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen der
Vililllllonscommission zu erlegen hat. so<
wie da« Scdützungsplolololl und dli
Orundbuchseftract ttinnen ii, der dicsgl'
richlllchen Registlulur ewgesthen »erden.

K. l . Vezttlsgerlchl Krainbur,. a»
21. dünner 1874
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meitt geyenmnrlig zum Nesuche seiner p.t.Mlienten in Laibnch.

»l"«o!"«u2Ä<»: ^ ^ ^ 2 t>i, 4 tt°r n.cl.mill,«'. (447 ^1)

Gin Mshans
m Laibach

wild gegen SlchcrneUung einer Leibrente
untcr srhr vorthellhaftcn Vedir'gnissen
verlauft. (420—3)

Au«lunft ertheilt d«e Annonc«».
V»rean in «a i l« ,« (Fürslenhof !i06.)

(424—2) Nr. 348.

E d i c t .
Von dem l. l . Vezirl«a,erichte Land«

ftraß weiden diejenigen, welch« al« Glüu<
diger an den üuranden Franz Zagore
von Oberseld eine Forderung zu stillen
haben, aufgeforrert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darlhuung ihrer Nn>
sprüche am

4. M ü r z 1874
zu erscheinen oder bi« dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, wibrigens den«
selben, wenn duich Vezahlung der argemel«
detenForderungen da»V<rmügen «schöpft
sein würde, lein wetteret Anspruch zu«
stünde, alS injoferne ihnen tin Pfandrecht
gebührt.

K. t. Vezillegericht Landftraß, den
A). IÜnner 1874.

(14^-3) Sir. 19087.

Aufforderullg.
Vom l. t. i M t . beleg. ^)ezillsgcrichl

Laibach wird hiemlt betallut gemacht, dah b l̂
dem hllsig<n l. l. Steuer» als DepvsitlN-
amle lius den Jahren 1535 die 1843
nachstehende Teposilen erliefen, als:

36 f l . 34 l r , crlegl am 25. Febtuar
1837 vom CllMl» alglitttle Va>buch;

1 ft. 5 lr. erlegt am 29. Dezember
1838 vom Beziilecomnnssariate ale
Nrmengelblr;

2 ft. 27 ' / , lr. erlegt am 14. Slp»
timber 1K40 von Ballntln Perdun als
glsunoenlS ^>ttd;

14 st. 7«^/, lr., erlegt am 19. Apnl
1842 vom Vlz«llecoll,mifsarillte;

2 si. A0 tr. ellegl am 26. September
1842 vom Btzlrl«^owmls<anale:

3 1 ^ / , lr. erlegt am 27. September
1842 vom VezlitScommlssariale;

3 ft. 20 lr., erlegt a» 8. Febr««
1843 vom Vezlllscomui'ssaliate;

10 ft. 86 lr., erlegt am 22. Juni
1842 von der Grafschaft Uuerspclg al»
Interessen;

42 tr. erlegt am 13. »pn l 1835 vom
Platzcommando als Tfs'zierequartitrzin«;

44^/, tr.. «llegl im vlahlt 1>i37 vom
Gezlrt«amle al» Eonlurrenzveltrag;
bestehend in 1 il^e»zlhaler 2 ft. 30 lr.

. ^ H Thalern ^ 2 , 1 0 ..

. . 2 ^ ^ l , 5 ^
^ , 10 Guldenstüclen
» « ' / . llreuzlhaler pr. 55 „
^ ., 8» Zwanziger 5 34 ,.

. 47 Zehnern 5 17 „

. „ 70 Groschen î  5 V ,

.. .. Banlvaluta 10 „ 6 ..
Da die Wldmmig duser über dll».

ß>g Jahre erliegenden Dlposuln nicht
belannt lst. werdln aUe diejenl^en. welch«
hieraus Rechleansptüche zu elhcben oer»
msgen, aufgefolderl, solche binnen
l J a h r e , 6 W o c h e n u n d 3 T a g e n
vom Tage der dlitlen sinschallung ge-
gtnwürtigen <idicles in da« Amtsblatt
dlr „Valbacher Zeitung" hiergericht« so
g«w»h anzumtldln und nachzuweisen, als
widrigen« die gedochlm Depositen für
heimsalllg llt lürt und zur Slaalelasse
eingezogen wurden.

ralbach, am l » . « ,«»ber 1873.

(408—2) Nr. 190.

> Erinnelunst
! an Hsirn Tarl E n d l i c h e r , Förster

beim Fuch« in der Kanler.
De» Herrn Carl Endlicher wird hie»

mit erinnert, daß die über das executive
Suptrintllbul»tl«n«gesuch de« Nlez. Paulin
von Pirlendolf gegen ihn peto. 100 fi
c. 3. c. für ihn bestimmte Rubrik vom
Vescheide de« l. t. Gezirlsgerichles Krain»
bürg 1. November 1873. Z. 5676 und
diesgerichtlichen Unlerbescheide vom 3. lto«
oember 1»73, Z 3776 wegen selne« un-
belannlen Nusemhalle« dem ihm aufqe»
stellten aur^wl aä »otum Herrn Franz
Hammerlitz zugestlllt wurde, welchem auch
alle weitern Schriften in dieser Efecu»
tionssache zugestellt w«r»<n.

K. l. Vezlll«gericht Rabmannsdolf,
am 18. Jänner 1874.
^391—2s ' Nr. 399. !

Relicitation.
Von dem t. k. Bez,rlsglrichte Wip-

pach wird betannl gemacht:
<i« sei üdel, Ansuchen der Herrschaft

Wipplich zur Elnvrmgung der »hr aus
der Meistboleoerthlllung vom 12 3uli
1873, Z. 2991, gebührenden Forderung
per 211 ft. 69 lr. o. s. c. wegen Nicht-
erfüllung der Llcitalionsbedingmsse feiten«»
des Llllehers Franz U l i i i von Slop
Nr. 53 dle 3iel«cllation des von demsel-
ben laut Llcitatioueprolololle« vom 5len
«pr.l 1873, Z. 1498, um 406 ft. er«
standen^n, zu der lm Grundbuche der
Hcrilchufl Wlppach tom. X X I I , r̂ 2ß. !91
tln^tlragtntll Uteulllal g»y0llgell Hauses
lammt ^iorhof uno ^alNll Urd.-Nr. 207,
Ru,..')ir. 33, Parz..vir. ?7/d unl 16 / ' " . . ,
Eons. N^. 70 m Slap gllcgrn, bewllligt
und zu deren Vo^nuhme o»e emz<ge Tug.
jutzung auf deu

18. M ä r z 1 8 7 4 ,
um 9 Uhr, v^rllMt^gs !N dlejcr Gerichts»
luuzlcl aigrordnet morden mtt dem Be«
Mlllll», datj dle Real.lat del dlcicl Tu^<
s t̂zung alleusall» auch unter tcm Schah«
wtllhe hll.iangegiden w»rd.

lt. l. Beznlegericht Wippach, am
30. Jänner 1874.
(400—?) "Nr? 421 '

E d i c t
zur E i n b e r u f u n g der d e » Gerichte

unbekannten V r b e n .
Von dem l. l. Hejlllegcllchte ^,tlai

»ird betannt gemacht, duß am l5. Jän-
ner 1874 I o j e j H , d e r von Valsch
H«..Nr. 10 ohni Hmteilassung einer letzt-
willigen Anordnung gestorben sei.

Da blesem (Aerlchte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf seine Verlassen»
schafl ein Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welch« hm auf aus wa« immer
fur einem Rechtegrunde Anspruch zu ma-
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n «inen» J a h r « ,

von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Oerichle anzumelden und unter
Ausweisung ihre« Erbrechtes ihr« Etbo»
erllcllung anzubringen, widrigenfalls die
Verlclssenschllfl, für welche inzwljchen H<i«
h««l Dodlavc au« Valjch als Verlassen-
schast«.<turalor bestellt worden »st, mit
jenen, die sich »erden erbsertlürt und ihrcn
Elbrechl««itel ausgewiesen haben, verhan»
delt und ihnen eiligeantwortet, der uichl
angetretene Theil der Verlassenschaft aber,
oder wein sich niemand eibselllart hüll«,
die ganze Vcrlasse„schafl, vom Staate
«l« erblo« eingezogen würde.

lf. k. Vez,rl,gerichl ^wai . «m 17l«n
jIünn« 1873.

Hotel Holler,
\VIE\, fteuhuu, llur»jtaft*t \r. 2>

narhbt «lor k. k. Burg, d**r Oper und dem Volksgarten, «n ilw Pfardelmhn K<>£enf
mit prachtvollster FpriiBirht auf den Kahlen- und Leopoldsberg, ernptiohlt »eine mit
grösstem Comfort ansgestattftten Zimmer rum Prriü« TOII 80 kr. an per 'lag Kür
prompteste Bedienung, beste Küche und Keller, auf den Zimmern oder in d<*
Prachtiaal-Locilltiten, ist bestens gesorgt. Fnr lftngeron Aufenthalt orrustfwigtr Preise

<s«-Si Ad.«»».™iw t|> l l ß l l e r .

(382-3) Nr. 9704. ^

Ennnnunst >
an Ivan A r e n t von Gorica z

Von dem l l. Vezirl^gerichle Tsch«l'
nembl »<rd dem unbelarnt wo abwesenden !
Ivan Greni von <Vorica hlemit erinnert:!

Es habe wider denselben bei diese»
Gerichte Herr Georg Orel,.' von Aorica
die Klage pew. 20l) ft. c. 3. o. eingebracht.'

Da der Uuftnthallsolt des Geklagten ^
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu seiner Vertretung und auf seine Oe»
fahr und Kosten den Peter llobe von
Schweinberg als curnwr »ä »cwm bestellt
und die Tagsahung hiezu auf den

10. V tä rz 1874
angeordnet.

K. l. Gezirlsaelicht Tschernembl, am
3 l . Dezember 1873

(312—:;) Nr. 5,09-l

Ucbertta^Mlg drittel
ezecutivcr Feildielullg

Bom t. l. O'zill«8tl!thle Egg ̂
hiemit bekannt gemacht, dah
Ansuchen des Herrn Wilhelm Och
von Mollrutsch die mit Bescheid »'
23. Jul i 1873, H. 28i»b, auf den ^ " "

, d. M . angeordnete dritte efec. ftellbiltü«
der bcw Matthäus Neuscl gehdll^",!'
Snoschet Nr. 14 liegenden, im O ^
buche der D. N. O. (iomaenda ' / a ^
Urb.-Nr. 48 ! vorkommenden M t a M l"
Werthe pr. 4895 f l . 90 lr. v. V . aus ^

4. M i l r z l 8 ? 4 ,

'vorniillag« 9 Uhr, mit b«m s ühlllll ^
hange libtltiagen wurde.

K. l. Gezlrlsglrichl E,z, c.« 24. l>
zember 1873

der

Zllge der k. k. prio.

Siidbahn - Gesellschaft.
Postzilge zwischen ^aibach und Wien.

(Praq« Zeit, wtlche g,zfn dir wiener um
H Minuten zultUl ift.>

I n »« <i«txuu, noch R>i,n.
U. M. U. M.

l'aibach Tldsahl-, nachm. l.07 n. nacht« 1^.53
Steinbrttcl ,. «40 „ „ 3 0«
<5illi .. 4«s> « flUh ^.01
Pragelhos abtnb« «.13 ,. „ 5.^9
M«bNsg .. «.57 .. „ «.i«
Graz „ U 5N „ „ «55
Vluck a M. .. l i.iiö „ vllin«. 10 46
Neustadt nacht« 4.03 ,. nachm, 3,üO
Wien Nntmlst früh b,3>j „ abrud« 534

I « der Nichtung »on Wien.

U. M. U. M
Wien «lbsahrt vorm. !».30 u. abtnb« 9 —
Neustadt „ 11.<l5 „ nach« N.05
<e>rult a. Vl . „achm, 4, 7 „ früh 4 . -
Oc»iz »deuc,« 7.— „ , b.b?

Hrugllyof ^ <̂. li „ vo^m l> .^
Hllll nochl« II.il!) „ ^ ! .d:j
Stnnbrljcl „ l'̂ ,34 „ ,. N.:>0

I ta.dach Äntullsl „ .̂i>8 „ liachm. 15^

Poslzi'lgc zwischen 5!ailiach, Tr ie f t uno
Venedig.

u. M. U. M.
kaibach Abfahrt lrllh 2.49 u. nachm. 2.W
Adelsbtrg ^ ^ b.l0 ,. ,. 4.̂ 5
Nabresina ^ „ 7.50 ^ al»e„d« 7.15
Irieft «nlunft „ 8.ii6 ^ ^ 7.5 l
»iabrtfina «bf. frlih «.Iü » ^ 10.40
Venedig «nl. nachm. 3.4K ,. frUh ü.ii>j

I n der Richtung von Venedig, Trieft
und Laibach.

U. M. U. M.
Vtuedig Nbf. abend« I i.ü u. vorm. l0.2
îabreslnll «nlnnfl frUh «.34 ,. abmd« ij..̂ <)

Tricst Ubf. 7.10 ft.ch^^/l. add«, ^ e » W . n

Vlabltsma tt.l? ^ ) 8.07 ^ „ Wien
Abfahrt «,ll» « )10,<W „ ^ Ilal.

«delsberg ,. oolm. « 10.l»lj ,. „ l<)4b
î albach «nl . mittag« I.'.ü? ,. nacht« 12 4'l

D i e Gi lzüge

zwischlll Wien und Trieft verlehren täglich.
W,en «bfahrt frlih 7.— Tri,si Nbs. frUh 6.45
Graz mittag 12.37 Laibach ,. vorm. 10.43
<l,lll nachm. 3.34 «i l l i ,. nchm.1ii.4!i
,̂'albach abend« 6.— Vraz „ « 4.

Tncst «ul. « 9.42 Wien «,,t. abd«. '.'.21
D>e Lilzüge vtrllhren vom I. November an,

während der Wintelsaison mit Nagen 1. und
I I , Xlnfse, in den Ubrigti, Iat)re«zt>ten nur «lit
wagen I 5ll«fte, »nd halten wahrend der V«he-
sa,jon auch in Nomervad.

Gemischter Hng N r 97

Iriest «bfahr, t> Uhr 4ü Min. «bend«
Valbach « b ,. «0 „ früh
,_, . (»nlunfl l l ^ 5b » v»lm.
Marburg ^ „ 12 " ,ü " nachm.
Oraz ,. 4 ,. 85» „ „

(«nluns, ^ ,. 40 ^ abend«

WUrunschl«« »nlunft » ,. » ^

Gcmischt/r Zu« N r . W.
NNijznschla^ «bfahrl 0 Uhr - Min. j«^
Vrult («llltun'l 7 ,. 41. .. »

Wr°i ^ l0 .. 40 ,. " l ^

«""b«. K W i i f ? :"",
kaibach „ !> „ 50 ,. «b.»''
t r .sf i «nlnsssl l°. « g« ^ s l^
ftn der Richtung von G t e i n b l s ^

Sls fc l .
Abfahrt von L a i b a c h 1 Uhr 7 Min- H

mittag«. Nnlunft in Steindruck nachM'N"
.j Uhr 1H M m . ^.

Abfahrt vo» H t e i n b l ü c k nachm 4 l l . " ' ^ '
»i' lunft in « g r a m um 7 Uhr l 5 ' i 0 l . , ^

«bsahrt von « l g r « m u», U Uhr. Ä"<«"l'
T i s s s l lun !i Uhr ̂ i M . abend«.

>5" dcr R ich tung von S i s s s l '
s t e i , l b r ü r t . ^

«bsahrt von s i s s e l frlth .-» Uhr ^ / '
Nnlunst in » g r a m um 7 Uhr 4 B'"^,

Absah« vo« «gram um 6 Uhr W M ' « . , ^
lunft i n K l c l n b r l l c l um 10 Uhr ö ^

Abfthn von Gtc inbrkck 12 Uhr 3/"
Hlltunft in ralvaH -<i Uhr i» H«u:. "<"""

Kahrorvuung

Laibach-Tarviser ä)ap
Täglich ver lehlcnoc Zugt'

Bon «aibach bis Tarvis.
l!,M. ^

La«b«ch S V. «hf. flUH b. 15, " 4 "
i»a,bach R. «. ^ ü.2<) " '
«lzm>tje ^ l,^) ,'
Zlvlschenivilssern „ b.43 ->
racl ^ K, . ^
Kraillburg ^ »,.ltl ,< .
Podnart <;.4<j ^
sladmalm«dorf r>e« ,̂ 7.I2
Iauerburg „ 7,33 ->
«bling , 7,4s " I,
!>lig,nlelb ^ «4 ^ ,̂!
Kronau „ ĵ.IO , ^
«aljchach ^ ».4Ä - ^
T«nv<« ^ <) ,7 -. . ^
Villach «nlnnfl vormittag« 10.35, al»lut<'

V<m ta r v iS bi« «aiba<h ., 5.
U Vi. <^

v'll«ch »bj.tzl, ftuh 5.30. " « ^ oF

R«tschach ,. « 2 " ß,l>

kengcufeld ^ 8.5 ^ K,"
^bl'Ng ^ 9Z7 - ^
Iauerburg ii.47 ^ / ^
Siabm»nn«dolf-ks,« " ,018 ^ ^
Podnarl . W.06 " ö,̂
«r«inburg « N » 4 " b>
kack .̂ l1.50 - ö"
Zw'schenwilsssrn .̂ ,2,9 - >
Vizm«,e ' ,«.?« ? !»
La.bach « . V ^ , ^ g 7
i.'a»b»ch S V , «n l . , ° rm. 12 40, a l ,
<n jednn Woch,nmarll«gl un» zuM '"'

vt l l ,hl„,oer
V t a r e » zug «

^e« «blahr, früh Ü.20 .^, f .«n,«""« ' -

5r«!nburg ^ 6.,l,^,b<,ch K. ^ . j . < " l

r»a ^ «.4t.z'aib«ch e e ' ^ > fDruck und Verlag »nn I>n«z » «ltlnmotzr ä Fed,r V«»berß.


